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D e n  hernachgemelten zeschreihen alles nach J n n h a l t  obenangezaigter 
Copeh, aber die zweu Artigkl die R ustigung vnd Bersehung des S lo ß , 
außzelaffen.
Vtzen S up p ling er Lanudt-R ichter zu A nnthering.
H annsen Steckhperger V erw alter des H ofvrbargerichts vnd Lanndtgericht 

zu G lan .
Ewkhariussen von M ülberg  B rbarrichter zu W aging.
Pangratzen W eibhawser Lanndtrichter vnd A m btm ann in  der Abtenau. 
N . V erw alter des Landgerichts in  der G astew n.
Rudbrechten Lamprechtshawser Landtrichter zu Loser.

D en  hernachbenannten Z w ahn  J s t  geschriben worden die ganntz J n n ­
halt dieser obgeschrieben Copeh, Ausgeslossen den artigkhl versehung 
des S lo ß .
B ernnharden  D achsperger A m btm an im  T algew .
Rudbrechten Hirschawer Anwald V oit vnd Lanndtrichter zu M ülldorff.

Ad. Doppler.

Ms. der k. k. Bibliothek zu Salzburg V. 3. H. aus dem 15. Jahrhundert.

Gin Kegel der N isck-D gennenn.
Vech handtuech Prot wehn
W asser saltz ze tisch sol zu den ersten sehn.
Liecht meffer trinkuas 
T a lle r söffet so du pringst das 
H hn vnd her siech scharst 
Merck w as yeder m an bedarff 
S tu e l l  panck wadel vnd glast 
S iech vmb peh den gesten Pas 
W a rt sumigkleichen vnd eben 
Wölche essen du solt von erst geben 
I n  die Köpff schennck ein 
V nd mach n it vill trauffen  wein 
Nach tisch beraht das handtfaS 
D en  lehtten dH da halbent gas 
W ildu wol dhennen m ir 
M i t  pahden henden grehff zu 
V nd laß dich vmb der kahnß ankran 
S o  must du m ir a in s  p lan .
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W ein, Prot, visch, fleisch, smaltS 
KaS, gewurtzt, krawt, Hew, habern, holtz, salcz 

W er d as im  hauß hat 
D e r h a t der Zw elf polen wol ra t .

Dr. Spatzenegger.

B chew ng vom S tM ü k or-S p errgelä .
Pap. Ms. von 1746.

Demnach Jh ro  Hochfürstl. G naden  unser Allerseits gnedigister Fürst 
und H err H err rc. rc.

Auf von alda au s abgelegter gehorsamblicher R elation , so Wohl die 
R eu eingerichtete S p ö rr-O rd n u n g , a ls  auch das gutachten, das dermahlen 
auf ctiit J a h r  über Z u  einer Probe, daß einlaß gelt durchgehents von 
einer Landtmüutz auf einen Kreutzer vnd von ainem pferdt zwah Kreutzer 
herabgesetzt werde, gnedigist bequemmet, Anuebens aber sich bevor behalten 
haben, nach befundt der fachen und um bständten ein: so andere Persohn 
des E in laßgelts Z u  d ispensieren: W ie volgt:

Alß vorderist S c .  Hochfürstl. G naden sambt denen die dero höchste 
Persohn rc. rc. derm ahlen bedienen.

E in  Hochwürdig. D o m b-C ap itl, wie auch Jh ro  Hochwürden u. G n a ­
den H err P ra e la t Z u  S t .  P e te r, sambt D ien ern  und pferdten, wan sie 
Persöhnlich seind, ohne deren aber sollen sie gleich andern (O b  sie schon 
ihre D ienst vorweuden) bezallen.

Jh ro  Excellenz H e rr O brist-H ofm aister L actan tius G ra f  von F irm ian .
H err O b ris t H of-M arschall A ntoni G raf von Lodrou.
H err O brist S ta llm a is te r Jo han ir Georg G ra f  von Arco.
H err O brist Jegerm aister F ranz Joseph G ra f  von Küenburg.
H err Schloß O brist M ax  S ig m u n d  G ra f  von Küenburg.
H err Leib G arde H au p tm ann  Leopold G ra f von Lodron.
H err O brist Kuchlmaister E rnst G ra f von T hu n , wie auch deren 

F rauen  gemahligen, H H . S ö h n e n  und Frevlen, m it deren B edienten aber 
solle es wie oben angefiehret, gehalten werden.

D ie  H H rn . Verordnete des Kleinern und größern Außschußes nemb- 
lichen H . H ieronim us C hristani von R a ll , a ls  hochfürstl.-gnedigist 
deputierter K om m issarius,

Jh ro  Hochwürden H err P ra e la t  Z u  M ichael B eyern .
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